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 Veröffentlicht am 23.11.1959

Norm

StGB §11 E

Rechtssatz

Der OGH hat bereits - in Übereinstimmung mit der Rechtslehre - in zahlreichen Entscheidungen ausgesprochen, daß

die homosexuelle Veranlagung des Täters an sich weder als Geisteskrankheit, Sinnenverrückung oder

Sinnenverwirrung anzusehen ist, noch auch unwiderstehlichen Zwang zu begründen vermag (siehe zB EvBl 1956/263).
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Beisatz: Sadismus (T2)
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